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Differenzierungsmaterial

Arbeitshilfe für Aufgabe 9b
Gehen Sie am besten methodisch gemäß den klassischen Arbeitsschritten zur Interpretation antiker Plastiken vor:
I. Analyse			
Erschließung des Themas sowie der formalen Aspekte
1.	Um welche Art von Plastik handelt es sich (Ganzkörperstatue, Brustbild)
2.	Wer ist der Urheber bzw. Auftraggeber? Was ist über ihn/sie bekannt?
3.	Was ist das Thema der Plastik?
4.	In welchen historischen Kontext lasst sie sich einordnen?
5.	Wer ist der Adressat?
6.	Handelt es sich um ein Original oder eine Nachbildung?

Erschließung der Inhalte und der verwendeten Darstellungsmittel
1.	Wie ist der Körper der Statue dargestellt (Proportionen, Gewänder, Frisuren)?
2.	Welche Körpersprache (Bewegungsweisen/Mimik) ist erkennbar? 
3.	Welche Aktivität führt die Figur aus?
4.	Wurden an der Plastik spätere Veränderungen vorgenommen, und wenn ja, welche?

II. Erläuterung
Deutung der Aussage im historischen Kontext
1.	Welche Aussagen transportieren die Gestaltungselemente?
2.	Welche Funktion hatte die Plastik?
3.	Was war die Intention des Auftraggebers? 
Welcher Eindruck sollte beim zeitgenössischen Beobachter erzielt werden?
4.	Ist ein Vergleich mit anderen bildlichen und textlichen Quellenmöglich, und wenn ja, mit welchen?
5.	Welche Rolle muss der Entstehungszeit der Plastik zugemessen werden?

III. Beurteilung
[bookmark: _GoBack]Sachurteil
1.	Ist die Plastik repräsentativ  für ihre Zeit?
2.	Ist die Wiedergabe der Person durch die Plastik realistisch oder künstlerisch frei?

Werturteil
Verfassen Sie aus heutiger Sicht ein begründetes Werturteil zur Darstellung der Plastik.
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	Gemeinsamkeiten
	Unterschiede

	Augustus-Deutung von:

	Tacitus (Q5)
	
	

	Dahlheim (D5a)
	
	

	Bender (D5b)
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